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Der Missbrauch von Handy und Internet, um Pornografie zu konsumieren, macht den Schweizerinnen und

Schweizern mehr Sorgen als die Finanzkrise. Dies zeigt das neuste Sorgenbarometer des Konsumentenforums.

Die UBS will für das Jahr 2008 trotz Staatshilfe zwei Milliarden Franken Boni ausschütten.

Die Finanzmarktaufsicht (Finma) hat die Boni im Grundsatz bereits bewilligt.
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Dass die Schweiz künftig Häftlinge aus dem Gefangenenlager Guantanamo
aufnehmen soll, ist nicht überall auf Begeisterung gestossen.
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